
Lorcke Neuigkeiten.

Harrlsbiwa, Pa.
Donnerstag, Juli 12, 1877.

Dekrstische Coth Ticket.

Für Armenhaus-Direktor,
Christian Heß, von Swatara.

Für Countv-Snrvrvor,
Thomas I. Sawyer. von Halifax.

Für Distrikt - Anwalt,
Georg W. Heck, von SuSgiiehanna.

Reue Aaztigen. Folgende neue
Anzeigen scheinen in der heutigen
?StaatS-Zeitung " auf welche wir unse-

re Leser aufmerksam machen:
Groß Ball?Gustav Adolph Bund.
SonntagSschiil Piknik?Zions Kirche.
Brauerei-Materialien?Hausmann.
Stelle gesucht?Redak. dS. Blattes..
Mannbarkeit?Culvcrwell ck Co.
Schill-Taxen?Daniel Eppich.
Neue Lokal-Anzeigen ic., ic.

Farmer bezahlen 51.25 per Tag nebst
Kost für gute Arbeiter während der
Erndtc.

Bio 12j Prozent erhalten die Depo-
sitoren der hiesige gcborstctcn City
Bank.?Nun, jede ?Bisle" hilft.

Dir Demokratische Ttaats-Conven-
tion von Pcnnsplvanien versammelt sich
am Btcn August in Harrisbnrg.

Fort mit ihm.? Allen C. Laroß wel-
ch seine Eltern in Northampton Coun-
ty vergiftete, hat am 10 September zu
baumeln. Der Strick ist noch zn gut
für den Mörder.

Schul-Zaxrn. Laut ein Anzeige
in heutiger Nummer, wird allen Sol-
chen, die ihren Schultax vor dem Bten
September bezahlen, fünf Prozent nach-
gelassen.?Merkt's euch, Taxzahlcr. *

I Lykenstown hatten ein Fetter
und ein Mager NamcnS Franz Shcr-
bahn und John Cook am 4ten Juli ei'
ncn Wettlanf, wobei der Fette gewann.
Sherdahn wiegt 384 Pfnnd, nnd Cook
130.

E heißt, Charles Windermacher, ei-
ner der notorischen Windermacher Fa-
milie, der wegen Diebstahl von der Cum-
berland County Court in'S Zuchthaus
verurtheilt wurde, soll sich vergiftet habe.
-Wäre nichts verloren.

In der Apotheke des Dr. ChaS. T.
George ailhicr, explodirlc letzte Woche
ein Generator durch welchen daS Soda-
Wasser bereitet wird, mit groß Heftig-

keit; glücklicherweise wurde jedoch Nie-
mand beschädigt.

Kirchliche Anzeige.? Pastor W. T.
Gerhard von Laneaster wird cinst-
weilcn in der hiesigen dentsch-rcformirten
Zwingli-Kirchc (Nord Straße) predigen.

Gottesdienst am nächsten Sonntag,
Morgen m 10 Uhr, nd Abends um
0 Uhr tf.

Heute, (Donnerstag dcn IStenJuli)
findet das SonntagSschul-Pic-Nlc der
deutschen luth. St. Michaels Gemeinde
in Heitmann' Dalc statt. Wie be-

kannt, verlassen die Züge dcn Rcading
Bahnhof Morgens um 8 Uhr, und
Nachmittags um halb 2 Uhr. Ein Spc-
zialzug wird die Excursionistcn Abends
um S Uhr wieder nach Hause bringe.

Wer leidet an Hühneraugen?? Um
Hühneraugen zu vertreiben, hat Hr.
Peter Kaffenbcrger vo Marys-
villc, Pcrry County ein Mittel fun-
den, das sich als daS untrüglichste nnd
sichcrstc bis jetzt noch fundene bewie-
sen hat. Der Hcransgcb der ?Staats-
zeitung" hat cS selbst benutzt, und kann
cS allen an dieser bösen Plage leidenden
Personen auf's gewissenhafteste empfeh-
lcn.?Man wende sich entweder brieflich
oder mündlich an Hrn. Kaffenbcrger.

Vom Blitz getroffen.? Während den
vielen Gewitterstürmen in neuster Zeit
sind viele Scheuern und auch Wohnun-
gen vom Blitz getroffen worden. So
lvurde unter andern die Scheuer des
Hrn. John Osman nahe Middletown,
die des Hrn. John Rcame in Nieder-
Paxton Township, nd die de Hrn.
Samuel Withers in West - Hanover
Township vom Blitz getroffen, und alle
gänzlich zerstört, wobei auch Vieh in den
Flammen umkam, und Farmgeräth-
schaften zerstört wurden.

- Weil Dr. Aug st König'
HamburgerFa m i l i e n - M ed i-
zinenin unserer Familie so gute Dien-
ste gethan haben, möchten wir nicht mehr
ohne dieselben sein und bitten uns da-
her wieder für beilegendes Geld ein As-
sortiment zu schicken. Dr. Angust
König'S Hamburger Tropfen
heilten mich von einem bösartigen Ma-
genübel. nachdem ich vorher viele Medi-
zinen versucht hatte,

Paul Dahlken,
Cruger Station. Westchestcr Co., N. K.e.

Mörderischer Angriff. -Während
letzte Woche der Knecht des Hrn. John
Kohr nahe Lancastcr nach der Scheuer
ging, fand ercinenLandstreicher in dersel-
ben schlafend. Der Knecht weckte ihn
auf, und hieß ihn fortgehen, da er
nicht um Erlaubniß dort zu schlafen ge-
fragt hatte; dieß weigerte sich der Land-
streichcr, der seinen Namen als Philipp
Martin angibt, zn thun, als der Knecht
ihn packte und Hinanswarf, Während
dieser aber nach gethaner Arbeit aus der
Sckencr kam, sprang Martin mit einer
Mistgabel auf den Knecht lo. nd stach
ihn oberhalb des rechten AugeS in die
Stirne, worauf er entfloh. Später
wurde der Schurke jedoch eingeholt, und
in die Jail abgeliefert?Für diesen
würde daS Prügel-Gesetz von Delaware
vortrefflich passen,

Dr. Pier' Voläso dloäie!
vimmvor? (Goldene medicinische Eni-
deckung) wird die Todten nicht erwecken,
aber sie wird den Lebenden nützen und
sie heilen. Für schlimmen Husten. Luft-röhren-, Hai- und Lunge,ikrankheiten
ist sie unübertroffen. Pier' Notizbncher werden von allen Apothekern
verschenkt, zz.

Der 4te Zali in Harrlsturg.?
Schreib diese war am 4ten Zuli, an
dem Tage, wo sich jedes freiheitslieben-
de Herz freuen soll, nicht in Harrisbnrg,
sondern verreist, hat aber vnnommcn,
daß es hier sehr ruhig zugegangen sein
soll. Am Morgen wurden Kanonen-
schüsse abgefeuert, während Alt und
Jung mit Abschießen von Pistolen,
Feuer Crackers u. s. w., sich amüsirtcn.
Unsere hübschen ?City-Grahs" sind leider
nicht ausgerückt, weil viele ihrer Glieder
abwesend waren. Hingegen sollen die
?Murr-Bieher" einen ziemlichen starken
Aufzug gehabt haben, und waren an
einem kleinen blauen Bändche leicht zu
kennen. Wir sahen mehrere derselben
seitdem ; nebst dem blauen Band sind
sie aber auch leicht an derrothen Na-
se zn kennen, welche wieein schimmern-
des Licht aussieht. Manche, ja, die

Meisten sind nicht ander al Erz.
Lumpen, denen kein verständiger Mensch
mehr borgte. Wenn diese ihr Ver-
sprechen halte, und nicht mehr trinken,
dann ist cS für sie selbst, aber am meisten
für die Wirthe ein großes Glück, worü-
ber sich Niemand mehr freuen wird als
wie die Wirthe selbst.

Eine andere Anszeichiiiig haben wie-
der andere unsrer Bürger, nämlich, ein
rothes Bändchen nd dieses bedeutet,
?daß man trinken soll, so oft man ge-
fragt wird." Nun, diese Ailszeichiiiig
ist grade nicht so ganz übel, nur muß
Ran befürchten, daß man gar nicht ge-
fragt wird; andernfalls würde c an
Kunden nicht fehlen, da die rothen
Bändchen viel zahlreich als die blauen
sind; getrnnken wird'S indessen so wie so.

Da Grundstück, auf welchem da
hiesige neue Postamtgebäude errichtet
wcrden soll, kostet 5110,200, und um-
faßt ein ganzes Quadrat. (Sguaro),
nämlich von der Ecke der Drillen bis
zur Ecke der Lociist Straße, von da
hinunter bis zur RaSpberry Avenue,
von dort bis zur Dritten Straße. Ge-
genwärtig sind darauf errichtet das
?State Capital Hotel", die ?Patriot"-
Druckerei, die alte Methodisten Kirche
(jetzt die Odd-FcllowS Halle) das Ex-
change-Gebäude, nebst mehreren ande-
ren Gcbäulichkciten.

Der Preis der Kartoffel.? Bei einer

neulichcn Versammlung der Ackerbau-
Gesellschaft von Lancastcr County wur-
de gemeldet, daß die diesjährige Kariös-
fel-Erndtc die ergiebigste sein werde,
welche man schon seit vielen Jahren
hatte, und daß die Kartoffeln bereits
jetzt schon zn 50 Cents per Büschel zn
haben seien- Trotz allem dem beklagt
sich ein Corrcspondent im Lancastcr
?Intelligenter", daß viele der Farmer,
welche dcn Markt in jener Stadt besuch-
ten, immer och die Frechheit hätten,
52.00 per Bnschei zu verlangen! ES ist
zu hoffe,'daß kein Bürger der Stadt,
von solchen Wucherern Kartossel noch
irgend etwas sonst kauft; solche Kerle
gehören mit der Hnndspeitschc ausge-
wiesen zn iverdcn.

Wir ein Redakteur sein soll.? Ein
Redakteur muß sein wie folgt: Ein gu-
ter Schauspieler, denn er hat eine schwe-

re Rolle zu spielen; er muß viel Ohren
haben, weil er bald Diesem und bald
Jenem eins leihen muß; er muß einen
großen Sack besitzen, um manche Grob-
heiten einzustecken, eine weite Kehle und
einen gesunden Magen, um so bittere
Pillen hinunterwürgcn nnd verdauen zu
können. Er muß ein Wegweiser sein,
um die Richtungen der Zeit anzugeben;
ein rüstiger Fußgänger, um mit der Zeit
fortzuschreiten; er sollte statt der Füße
Hufe haben, weil er gut beschlagen sein
muß, d. h. in Kunst nd Wissenschaft;
er muß ein gewandter Fechtmeister sein,
um alle Angriffe zu pariren oder zurück-

! zuschlagen; ein scharfer Schütze, um sein
Ziel nicht zu fehle; ein glücklicher Jä-
ger, um auf alle Neuigkeiten Jagd zu
machen; aber auch ein Nagelschmicd,
um stets denKopf zn treffen; einSchnei-
dcr, um die Gedanken in ein hübsches
Gewand zu kleiden. Ferner muß er ein
Wirth sein, um schmackhafte Gcistcsnah-
rung aufzutischen; ein Gärtner, um dcn
Samen des Guten auszustreuen, er muß
alich Nachtwächter sein, um zn verkün-
den, waS die Glocke der Zeit geschlagen
hat; auch sogar ein Scharfrichter, um
alles Schlechte scharf zn richten. Kurz,
ein Redacteur muß fast alles Mögliche
sein, vor Allem aber ein Lamm an
Geduld, denn die Welt läßt gewöhnlich

kein gutes Haar an ihm, sondern nimmt
ihn selbst unter das kritische Messer, wo
sie mir kann.

Aindcr-Diarrhöc'n.

Roch in Pie - Ric. Nächsten
Donnerstag, als am Igten Juli wird
auch die Sonntagsschule der hiesigen
deutschen luth. ZionS - Gemeinde, an
welcher der Ehrw. Dr. Spangenbcrg
als Prediger angestellt ist, ein Pic-Nic
in Hoffman'S Wäldchen, dein Lieblings-
ort vieler HarriSburger, abhalten. Der
Eintritt ist blos 25 Cents für männliche
Personen; Frauen und Kinder sind frei.
Die Pferde Eisenbahn befördert Per-
sonen hin und her für blos 25 Cents.
Die schönsten und gemüthlichsten Pic-
NicS sind immer noch die der Sonn-
tagSschulen, und es unterliegt keinem
Zweifel, daß auch dieses Pic Nie recht
zahlreich besucht wird.

Ankunft von Mormone. ? Am
Sonntag kam ein Spezialziig. bestehend
ans 20 CarS durch Harrisburg, mit 750
Mormonen. Sie waren auf ihrer Reise
nach dem ?verheißenen Land,"?Utah.
Dreizehn ?Missionäre begleiteten diesel-
ben. Daß diese Sekte imWachsen ist, er-
sieht man daraus, daß diese Truppe ans
nenn verschiedenen Nationalitäten be-
stand. Von den 7SO Mormonen wa-
ren ISO ans Dänemark, 200 aus Schwe-
den, und die übrigen theils Norwe-
ger, Welsche, Holländer, Schweizer,
Engländer, Deutsche (?), Jrländcr nnd
Japanesen. Die Mormonen schienen
gesunde kräftige Leute zu sein, und auch
bedeutende Mittel zn besitzen. Ihre
Aufführung während ihres Hierseins,
war lobenSwerth. Es befanden sich ei-
ne große Anzahl Kinder ntcr ihnen,
worunter manches junge Fräulein, das
selbst in iisr Stadt nicht lange auf
einen guten ?Vetter" zu warten brauch-
te, der sie an den Tranaltar führen wür-
de.

! Sommerleidcn ist die hier gewöhnli-
che Bezeichnung für eine Klasse von
Kinder-Krankheiten, die in schlecht gelüf-
tet Wohnung ihre Entstehung haben.
Der schwächliche, weil mangelhaft ge-
nährte Körper des Kindes kann dem nie-
derdrückenden Einflüsse verdorbener
Luft, der in der bohcn Temperatur des
SominerS sich um so nachthciligcr fühl-
barmacht, nichtdeil rcfordcrlicheuKraft-
widerstand entgegensetzen; gegen der-
artige Einwirkungen ist er nicht gefcs
tigt, und nach längerem od kürzerem
Sicchthllmcmuß er demzufolge erliegen.
Die AlterStabcllen, die in dcn amtlichen
Sterbclisten wöchentlich beigegeben wcr-
den, liefern dcn Bewei für die trauri-
ge Thatsache, wie wenig hier im Gro-
ßen nd Ganzen znr Pflege des zarten
Kindes geschieht. Der folgendcßericht
des Rcw-Aorkcr Sanitäts-Committec'S
des GesnndhcitsrathcS in Bezug auf
Verhaltungsmaßregeln bei Kindcr-Dt-
arrhöe'n ist vom GefundhcitS-Dcparte-
ment genehmigt worden:

?Bei einem Kinde sollte der Durchfall
nie vernachlässigt wcrden; man consul-
tire augenblicklich einen Familien- oder
Klinik-Arzt, welcher die nöthigen Ver-
ordnungen hinsichtlich der Diät und der
Verpflegung geben wird.

Man halte alle Zimmer so kühl, als
möglich, gut vcnlilirt nd verhüte alle
schlechte Gerüche von Abzugs-Kanälcii,
Abtritten, Abfallsgcfäßc nnd Rinnen
in der Nähe des Hauses, in welchem
man wohnt. Man halte die eigene
Zimmer reinlich und zeige alle Unrein-
igkcit bei dem GcsundhcitSrathc Nr. 301
Mottstr., an. Wenn ei Kind iFolge
der Hitze mürrisch und verdrießlich ist,
so ist eine Wasserfahrt (ans einem Fähr-
oder Dampfbootc) von großem Vorthei-
le und mag Okoler luloiituiu verhü-
ten. Lasset Eure Kinder kein unreifes
oder verdorbenes Obst essen! Ein Kind,
mit einem Jahre alt, sollte außer auf
Verordnung eines ArztcS kein Obstesse.

Bcamtrn-Wahl.?Bei der am letzten
Donnerstag Abend stattgehabten regel-
mäßigen Versammlung des ?Stenden.
Bundes," No. 3. V. O. V. 8., wurden
folgende Beamten für den laufenden
Termin erwählt:

W. P. Sire?Friedrich Hohler.
W. Sire ?Christian Linsinmcyer.
W. D. Sire?Carl C. Rieth.
Sekretär?Gottfried Hohler.
Schatzmeister-Christian Miller.
Capitän?Friedrich Hcrrmann.
Conductor?Wm. M. Schömberg
R. H. E. D. W. S.?Jacob König.
L. H. S. D. W. S.?P. Schönhofe.
1. G. D. C. n. C.?Hermann Plack.
2. T.D- C. u. C ?W. Whippcrmanu.
Kranken-Comite ?(Quartal) Jacob

F. Schiele, Wm. Schömberg und Wm.
Whipvermann. ?(2. Quartal) Wm.
Zeager, Math. Soung und John Ziercs.

Repräsentanten an dcn Gr -Bund
Gottfried Hohler, John Lang und Wm.
Schömberg.

Schwere Stürm und Argen.? Die
ganze Landstrecke westlich vom Alleghc-
ny Gebirge und nördlich von Tennesscc.
ab vornehmlich da untere Ohiothal
und die Staaten ans der Westseite des
Mississippi haben am Montag nd Dien-
stag durch verheerende Sturmwinde nnd
ungeheure Regengüsse gelitten. Auffal-
lende Unterschiede in der Temperatur in
dcn heimgesuchten Gegenden und die uu-
geheiireAusdünstnng der übcrhitztenErd-
oberfläche nndGcwässcr werden vonWct-
terkundigen als nächste Veranlassung an-
gegeben. So viele nd heftige Sturm-
winde innerhalb einiger Tage sind seit
vielen Jahren nicht vorgekommen,
Welschkornfelder undHolzländcrcien hat-
ten am Meisten zu leiden, doch sind die
Ackerban-Jnteresseii in verschledenerWei-
sc durch dieselben bcnachlhciligt worden.
Am Dienstag ist der Sturm aber auch
östlich und südlich vom ÄUghcny Gebir-
ge losgebrochen nnd IMauch hier überall
mehr oder weniger Schaden angerichtet.

Eine höchst schauerllche Erscheinung
gewährten die Wolke am Abend de
3ten Juli. Während man am westli-
chen Horizont eine glänzende Bclciich-
tung der Wolke wahrnahm, schienen
dieselben in östlicher Richtung gleichsam
wie miteinander zn kämpfe; etwas
Regen folgte, und dann ein furchtbarer
Gewitterschlag undWcltcrleuchteii, Die
sonderbare Erscheinung wurde von lau-
senden unsrer Bürger beobachtet.

Bei sehr heißem Wetter zieht Euren
Kinder eine dünne Kleidung an und
badet sie ein oder mehrere Male des
Tage inkaltem Wasser. Kinder nnlcr
dem Alter von zehn Monaten bedürfen
keiner anderen Nahrung, als der Brust
oder guter Milch reine Kuhmilch kann
der Muttermilch ähnlich gemacht werden
indem man ein Drittel Wasser mit zwei
Dritteln Milch mischt ?mau mache sie
blutwarni und füge ein Wenig mehr,
als den vierten Theil einer Unze weißen
Zuckers zu einem Schoppen (xiut) der
Milch- und Wasscrmichung: ein großer
Theil der in der Stadt verkauften Milch
enthält jedoch einen Uebcrfluß an Was-
ser und zn wenig Rahm, Wen ein
Kind nicht gesaugt wird, so sollten die
Röhre und das Mundstück der Milch-
flasche in reinem Wasser aufbewahrt
werden, und die Hinzufügn;) einer
kleiner Quantität Soda verhütet, daß
die Milch sancr wird, Sollte das
Kind die Kuhmilch nicht gut vertragen
können, so eonculirc man einen Arz und
bringe einem Theil der Milch, die man

l braucht

Der Temperenzhumbug wird so weil
getrieben, daß sogar in einer Kirche in
Union versüßter Mg .?isla,, Min
beim heiligen Abendmahl gebrauch,
wird. Da ist den doch wirtlich zu
weit gegangen nd wem, die Herren
Geistlichen etwas Anstößige im Wcin-
genuß finden, so sollten sie die Abend-
mahlsfeier gang einstellen,

. Laut eines Schreibens de Präsiden-
ten ist Edward Wil ktnS seine Amte
als Gteukttrheber de Baltimore? Di-

stricte enthoben worden.

IRochester ist den ?HotelrunnerS"
und Kutschern nicht mehr gestattet, in
die Bahnhöfe einzutreten und durch ihr
Geschrei Kunden abzufangen.

Gut.?ln Litiz, Laneaster County,
haben die Bürger eine Committee ange-
stellt, m Gelder zu Verfolgung und
Verhaftung der Landstreicher, welche je-
ne Gegend schon lange her so unsicher
machen, zu sammeln. Eine bedeutende
Summe ist bereit eingegangen.

Grhitlss-Earonrr eruannt. Ste-
phan D. Skecn, bisher Pförtner (<ln-
nitor) am CourthauS in Laneaster City,

hat eine Anstellung als Gehülfs-CG-
ncr der Stadt und Nachbarschaft hal-
ten. Am stcn Juli hielt er bereits seine
erste Untersuchung über dcn todten Kör-
per cincS unbekannten Mannes, weicher
nahe Litis ans der Eisenbahn nm'S Le-
ben kam.

Erschoß sich selbst durch Zufall. In
Cdcnburg. Clarion County, putzte am
Montag Hr. O. P. Happ. ein Civil-
Ingenieur und Ocl-Opcrator in der

Office seines Associe's, Hrn. I. B.
Paintcr, an einem geladenen Revolver
herum, als dies sich entlud und die
Kugel ihm mitten durch' Herz juhr, so
daß er todt zu Boden stürzte. Seine
Eltern wohnen in Monongahcla City.

In Wahne County, Pa., küßte ein
Farmer Namens Elias Kilian am Don-
nerstag Morgen seine Familie che er an
die Arbeit ging, indem er sagte, daß er
an jenem Tag sterben würde. Hierauf
ging er auf die Wiese um Heu zu ma-
chen. Während des Tages kam ein
Gewitter, was ihn bewog, das Feld zn
verlassen, und ging mit einer Heugabel
auf der Schulter an einen Schweinstall,
unter dessen Dach er sich stellte. Ein
Blitz fiel, traf die Ziagen der Heugabel
weiche zusammenschmolzen, und streckte
dcn Mann todt nieder.

Parteiische Esel.? ES gibtLcute, die,

sobald cS ihnen einmal gelingt, ein Amt
zu bekommen, und wenn es auch das

kleinste Bettclamt ist, sich auf ?den gro-

ßenGaul" zu setzen und zn thun, als seien
sie die gaößten Herren de Landes, ob-

schon solche Leute, besonders Politiker,
oftmals die größten Esel find. Als sol-
che Esel haben sich dieser Tage die Mehr-
heit der Gefängniß-Inspektoren von
Lancastcr County erwiesen, indem sie ei-
nen Bürstenbinder Namens Ben-

sen Samson als Zigarrenfabrikant, der
aber vom Zigarrenmachen etwa so viel
versteht wie ein Affe vom Sonntag,
für das Eouuty-Gesängniß anstcllten,
während sie andere tüchtige prakti-
sche Zigarrcnmachcr ignorirtcn, und

sie auf die Seite schoben! Wenn das

nicht ein Eselsstreich ist, dann gibt cS
keine Esel mehr.

Ein alte Gesetz ausgestöbe.
Die Zcitlingsherausgeber im District

Columbia wurden diescrTage durch ein
Gutachten des Gcncral-Solicitors der
Ver. Staatkli in nicht geringe Aufreg-
ung versetzt. Dieser Beamte hat uäm'

lich ein gänzlich in Vergessenheit gera-

thenes, aber noch nicht widerrufenes Co.
lonialgcsrtz aus dem Jahre 1727 aufge-
stöbert, unter welchem die amtlichen An-
zeigen, die in der Soniitagsnummcr ei-
ner Zeitung veröffentlicht werden, unge-

setzlich und deshalb ungültig sein sollen.
Die erste Sectio des alten Gesetzes

schreibt die Strafen für ?Sabbathschän-
der", zu denen nach der Ansicht des Gc-
ncral-Solicitors auch die Herausgeber
von Soniitagszcitungen gehören, vor,
und verfügt unter Anderem, daß Jedem,
der am Sabbath den Erlöser lästert
oder die Lehre von der h. Dreifaltigkeit
läugnct ic. im ersten llebcrtrctungsfalle
ein Loch durch die Zunge gebohrt und
eine schwere Geldbuße zuerkannt werden
soll; im Wiederholungsfälle wird der
Ucbcrführtc mit dem Buchstaben R ge-
brandmarkt, ud alle Solche, die am
Tage des Herrn körperliche Arbeit ver-
richte, sollen das mit einer Straße von
200 Pfund Tabak büßen.?Wenn die-
ses Gesetz durchgeführt würde, dann
würde die Regierung bald im Stande
sein, aus dem Erlös des Straftabaks
die ganze öffentliche Schuld abzutragen,
und gar viele Bewohner der Bundes-
hauptstadt würden in Zukunft mit durch-
bohrter Zunge oder mit einem auf die
Stirne gebrannten L umherlaufen.

Die Rinderpest in Deutschland.
Dem Staats-Dcpartemcut zu Wa-

schington ist ein offizieller Bericht über
da Auftreten der Rinderpest in Deutsch-
land von dem Bundes Consul Winser
in Sonnebcrg zugegangen. In demsel-
ben heißt es unter Anderem: DaS Gift
der Rinderpest ist sehr schwer zu zerstö-
ren, hastet leicht an allen Substanzen
und steckt och ach sehr langer Zeit in
Häuten, gleichgültig ob sie clngcsalzcn
oder getrocknet sind, ob sie von pestkran-
ken Thieren kommen, oder ob ihnen
durch Berührung das Gift mitgetheilt
ist, bringen sie den Ansteckung-Stoff
nach dem Auslande.

Die Pest steckt nicht allein Rindvieh,
sondern auch Schafe, Zlcgcn, Hunde,
Katze nd Geflügel an. Heu, Stroh,
Holz, Leder, selbst die Erde kann den
AiisteckungSstoff verbreite. Auch in
den Kleidungsstücken, naincnilich wenn
sie au Muslin angefertigt sind, wird
das Gift vcrschlcpvt. An alle de ge-
nannten Artikeln haftet das Gift lange
Zeit, ohne seine Wirkung zu verlieren.
Deshalb werden in Deutschland sostrenge Maßngeln angewendet, um die
inficirten Orte abzusperren,

Briefkasten.
Emans. Hr. Michael Stortz.?

Allen Respekt vor Ihnen, lieber Alter;
Sic haben jetz zahlt bis zu diesem Mo-
nat.

hiladel phi a,?Hr. ChaS. Schick.
?Aöknen nicht begreifen, wo der Hakenliegt; eppeS ist ?letz", wollen aber nach-sehen, und dem Clerk auf die Finger
guten. Die fehlende Nro. ist nachge-
rutscht.

Marktberichte
Harrisburg, Juli 12, t 877.

Aepfe l?per) Prck 25?30 CtS.
Butter?per Pfund 17?20

?

Ei e r?per Dutzend, ..15?10 ?

gett-per Pfnnd ...10?12
M e h l?Erlra Familie, perßl, 58.75?50.50
Bestes Familien, pr Bbi 50.00?510.30

Roggenmehl, pßbl. 55.73?50.00
Weizen, weißer, prßush 52.23?52 35

.. Rother, ? 52.15-P2.25
Welschlorn, ? 03?70 CtS
Hafte ~ 45?bv ?

Roggen, ? 00?05 ?

Heu-per Tonnr, 515,V0-IB,VV
Geflügel-

Hühner, tlebendigel pri Paar, 50?Kl. 00
Gänse, per Stück, 51.00

Getrocknete Früchte?
Aepfel?per Quart, 8-10 ..

Pflrsische? per Pftind, 12?15 ?

Kirschen-prrQuart B?lo ?

Birnen?per Quart 10?12 ?

Gemüse?
Kraut?per Kopf, 5?10 CI
Kartoffeln-Zier Büschel 51.45?51,50
Süß-Kartoffeln?per jPrck, 30-33CtS,
Zwiebeln, per öPrck, 18-2 ?

Latwerge?per Quart 15?22 ?

Laneaster, Juli 12, 1877.
Aepfcl, per t Peck, 18?25 CtS.
Butter, per Pfund, 11?20 ?

Eier, per Dnhrnd 11-10 ?

Schmalz, per Pfund, 12?13 ?

Kartoffeln, per jPeck, 20-23 ?

Schinken, per Pfund, 18-20 ?

Kornstroh, per Bündel, 28?30 ?

Kraut, per Kopf, 3?15 ?

Zwiebeln, per jPeck, 11?23 ?

Welschkornmehl, per Quart, 4?5 ?

Haftr, 45?48 ?

Heu, per Tonne, 517.00-520.00

Philadelphia, Juli 12. 1877.
Mehl, gancp-Brände, 50.00?50,25
Ertra Familien, 57.25?57.50
Weißer Weizen, 52.15-52.20
Rother Weizen, v2.06?52.12
Kleesamen, 8 12 Cts.Timothplamrn, 51 85-51,00
glachssamen, 51.00-^1.05
Roggen, 50.83 -50,85
Hafer, 45?47 ?

Korn, 55 -00 ~

Taback. sPcnnsplvanias pr Pfd S?23 Cts
Biehm a r k t.

Ochsen, per Pfund Bruttogewicht,..??7l CtS.
Schaafc, per Pfd. Bruttogewicht, 5-0 ?

Schweine,pr tooPfd,,KornftNr, K7.00-K7.5il
PittSdurg, Juli 12, 1877.

Butler, per Pfund,. 17?20 Cl.>.
Eier, per Duhend, 13?10 ?

Fett, per Pfund, 10?12 ?

Mehl, Wisconsin,perßäircl, 50.00-50.25
do Minnesota, pkßärrel?..,so 25-50.50
do rother Walzen, per 8b150.75-510.0U
do weißer Waizrn, per 8b..150.50-50.75
do Roggen 50.30?50.75

Buchwcizknmrhl, 52.00-52.05
Timothvzaamen per 8ü5che1,....52.00-52.10
Lrinsaamen, prr Büschel, 51.35?5 i .50Kleesaamen, per Büschel, v0.00?50. 0
Rother-Waizen, 51.82-51.87
Weißer-Weizen,.. 51.04-51.07
Gerste, .75Ct.-51.i0
Hafer, 44?40 ?

Roggen, 51.70?5175
Viehmarkt.

Ochsen, (gute tls schwerste) 55.50-53.80
~

(gewdhnliche) 54.75-53.00
Stier und Kühe, - 53.30?54.12

.. sTeraner. schwere) 53.30-54.00
Schaafe, exka gute, 53.75-50225
Schweine, 55.00-5k.00

Was galligen Personen noihthnt.
Da Trägheit der Leber die Hauptursache ih-res Leidens ist, so liegt es auf der Hand, daßgalligen Personen ein Säfte verbcsser ?des Reiz

mittel noththut, welches die Leber zur Thätig-
keil anregt, eine Wirkung, die das Verschwin-
den der mancherlei Symptome ihrer Störung
zur Felge haben wird. Hostetter'S Ma-
gcnbittere vollbringt in allen Fällen das
erwähnte erste Resultat, außerdem beseitigt es
Vcrstopftheit, Blähungen, Sodbrennen, Gelb-
heit der Haut und des Weißem im Auge.
Schmerz in der rcchtcn Seite und unter der

rechten Schulter, Ekelgefühl, Schwindel nd
stechende Kopfweh, denen gallige Patienten de-
sonders ausgescht sind. Als ein Heilmittel für
chronische llnverdaulichkeit, Niedergeschlagenheit
und Nervenschwäche ist das Bittere ebenso wirk-sam und ichs ein Mittel znr Erneuerung verlo-rener Kraft, oder um vorzeitigem Verfall Ein-
halt zu thun, und .KS ein Mittel die Gebrech,
lichkctttn de zarteren Geschlechts zu linder, istes durchaus zuverlässig. VIl.

Tchul - Taxe
für 1877.

Ein Abzug

Fünf pro Grnt!
wird ans alle Schul-Taxen erlaubt,
wenn solcher ,

vor dem 8. Sept'r, Zis?7

bezahlt wird.

DaniclE PP l c y,

Harrisburg, Juli 12, 1877,-81

Dr. E. F. Kunkel'S Bitterwein
von Eisen.

Diese wahrhast wrrthvollc Tonic ist so
gründlich von allen Klassen der Gesellschaft ge-
vrüst worden, daß es gcgcnwärtig als eine toni-
schc Medizin für unrntbchilich gehalten wird.
Sie kostet nur wenig, reinigt das Blut und
thut dem Magen gut, rcnovirt das Epstein und
verlängert das Leben. Jedermann sollte das
Mittel habe.

Für die Heilung von schwachem Magen, all-
gemeiner Schwäche, llnvlrdaulichkrit, Magen.
krankheitcn und für alle Fälle, weiche einer
Beruhigung bedürft.

Dieser Wem enthält das angenehmste und
wirksamste Sasz von Eisen, welches wir bcsihcn
mit der wirksamste vegetabilischen'Tvnic -gel-
ber pcrnvianischer Rinde.

Wösten Sie etwas was Sic stärkt?
Wünschen Sie einen guten Appetit?
Wollen Sic Nervosität los wcrdcn?
Wollen S>c Energie habe ?

Wünschen Sic eine guten Schlaf zn haben ?
Wünschen SicJhrcCvnstitution aufzubauen?Wollen Sic wohl fühlen ?

Wollen Sie frisch und kräftig fühle ?

Wenn Ihr dies Alles wollt, dann gebraucht
Kiinleis Biltcrwcin von Eisen.Ich wünsche nur daß Ihr einen Versuch mit
diesem wcrihvollcn Tonic lacht.

Man hüte sich vor Fälschungen, da Knnkcl'S
Bitterwein von Eisen das einzige sichere und
wirksame Mittel auf der ganzen Wclt ist für
eine dauernde Heilung von. Dpspcpsia und
Schwäche und da dem Publikum eine Anzalii

Nachahmungen angeboten wcrdcn, so wollte ich
die Vorsicht rmpfehlen, nur den echte Artikel
zu kansen, fabrizirt von E. F. Kunkel, dessen
-tempel sich auf dem Kork jeder glaschr b-sin-

bet. Gerade die Thatsache, daß Andere de
Versuch machen, dirfts wrrthvollc Heilmittelnachzumachen, dcweist bisse Wcrch nd spricht
ungemein zu dessen Gunsten. Verkauft nur in
5l Flaschen. Zn haben in Apotheken nd bei

Bandwurm lebend cntscriil
Kopf nnd Alles vollständig in zwei Slnndcn
Sih-, Nadel- nd Magen-Würmer werde
durch Dr, E. F. Kunkel, No, 25!) Nord Nruntc
Straße, Philadelphia, entfernt. Sendet für
Circulare. Für EiNfernmig aller Arle Wür-

Neue Anzeigen.

Sonntags-SchulPiknik
der

deutschen Luth. Ziouö Gemeinde,!

Donnerstag den 19. Juli, 1877,
in Hoffmail's Wäldchen,

Kinder Haben frclen Eintritt.
Die Straßen Eisenbahn bringt die Passa-

giere nach dem Wäldchen und zurück für 23
Cents; Kinder für 15 Cents.

Harrisbnrg, Juli t2, t877.?21.

Stelle Gesuch.
Ei praktischer Geschäftsmann, mit

Kenntniß der doppelten Bnchfühiung und lang,
jähriger Erfahrung als Clerk und Verkäufer,
sucht eine SteNc, Derselbe spricht und corrc-
spondirt Englisch und Deutsch.

Auskunft theilt die Redaktion dieses Blat-
tes

Nhenmcstismns
wird in dreimal Stunden gründlich

geheilt nnd keine Bezahlung
verlangt, bis die Cur hergestellt
ist. Zu erfragen bei

Louis Michel,
2ÄN I!nih>-i<lgs bZlrcct,

Philadelphia.
ES wird do schriftlich oder

Philadelphia, Juri 28,1877.-Ij.

Chlers K Hermann,

Leichenbestatter.
No. INN Madisou Avenue,

Allegtjemi. Pa .

Empfehlen sichren deutschen Familien insbc-

Leiche nd Leichenbestatttnig.
Särge,

die größte Auswahl und billig,
Kutschen, Leichenwagen,

Todtenhemden, Flor-Handschnhe
u. s. W. zu den billigsten Preisen,

Juni 14, 1577-IJ.

Großer Ball
des

Gustav Adolph Bundes
No. 16, B. O. V. 8.,

Achtb. Groß-BuudcS von Pciinshlvniiia

Montag de LZslcu Juli, 1877,
in

AZam Rehiiolv's Sommer - PaviMon,

Marictla, Pa.,
Anfang 8 Uhr Abends.?TiuriS kür 1 Hcrrn

nnd Dame (?cntS. Für gute Tanz-
Musik. vortrrfflichc Spciftn und Gelränkc, ist
bestens gesorgt.

Ks)" Gute Qrduting ivird garaniirt.
Die Committrr.

Marictta, JN 12, 1877?2 t.

Elablirt IStk

Petr rHausmann,
Fabrikant

von

Lttklerhier - Spundn,
Strähnen, Hämmer, Keil-
Hcfte, ZwerMeiben, Zapfen,

Brauer - Spähne, Spniidcil - Treiber.

KegeSn Kugelu,
sowie von allen Arten

Drechsler - Arbeit.
No. <vi) Nord Dritten Strasse,

Fabrik lilllBrooks Straße,
Philadelphia,

allcheste Lannbicr-Spunden-Bcschäst

Philadelphia, Juli ,2, tS77.?mo.

Mannbarkeit.
Mi verloren und wieder gewonnen.

ÜWst-iis,

Zu verrenken, i
Zwei Wohnhäuser, eine ander Eitlen

Straße, und da andere auf ?Allison'S Hill."mV dazu, an der E>lSnl
vedinaungenerrenleu" zu"rfah"
reutet dem Nnlerzelchnelen.

Bernhart Frisch
Hrrihuri,sFeiruar I, 77?tf.

Geankert^L vor Sak-HaAe. / H

und Market Straße
Kleidungsstücke.

ö snd Wronsn, X
X Am alten Platz, im atte Geschält.

Talent, Eis.ibnMjt, und Bortbellc schen unS in den Stand, nach Kit vor,
. > a in Oak-Hallc die dcstcn nnd killigsten KteidnngSstülke für Herren nd Kna- .1

O Kinder; auch tvarcn wir nie im Stande so billig zu erlaufen.
O Aufunser Wort, wir sind seit sechzehn Jahren eure Freunde, t>nd sind
g s immer och. X
? Wanamaker u. Brown,
8 Oa?-Hae, X

> Ber alt Pia. .......

vlcn.Rnrkrtiiraße. MiladeWa.

G. Wenzler's
Hauptguarticr für

Mischen, Landaus, Bug
gies, Chaisen,

li.s.w. in

No. 3M k 331 Nord Broad
Straße, Philadelphia.

DaS größte Lager von

Knlscht, Chaise, BvggieS, :e.
E ist da Strebe de Unterzeichneten, bestän-dig eine

große Auswahl dauerhafter und billiger
Fach eischlagende Waaren orrSihlg ,

Reparaturen jeder Art wer-
de prompt nd billig besorgt.

G. Wcnzlcr.Philadelphia. Juni 21, IS77.?ij.

Norddeutscher Lloyd,
Regelmäßige Dampfschiffahrt

zwischen
Bremen und Baltimore,

vi-rSontliampton,
durch die eigens für diesen Zweck an der Tlpde
bauten, mit allen Erfordernissen versehenen,neuen eisernen Post-Dampfschiffe von 2500
bis 3200 Tonnen:

..Baltimore," Cap. Andregrn.
?Berlin," ? Phle.
?Ohio," ? Meper.
?Leipzig," ? Hoffmann.
?Bialiiischwcig," , Undsiisch.
?Nürnberg,"

~ Jäger.
Die Erpeditlo stiidet statt wie folgte

Von Bremen. Von Baltimore.
Odie, Juni 20, Juli 12.1877
Nürnberg, ? 18,' Aug. 0,

"

Ohio, Angnst 1, ? 23, ?

Braunschwcig,
? 13, Sept. 0,

?

"Nürnberg, ? 20,
? 20, ?

Nnd fcrnernin alle 14 Tagen.

Nur die mit einem * bezeichneten
Dampfer lege auf ihrer Reise von
Bremen nach Baltimore in Southamp-
ton an,

Lcrmittclst dies Dampfer wcrden Passagie-
re nach London nnd

Passage-Prcisc:

Sajüie Gold,
Zwischendeck 530 Sourant.

Cajiite LA, Gold,
Zwischendeck 530 Tourant,

Von Bremen oder Havrc nach Baitimor :

Cajiite Kloo Gold,
Zwischendeck 530 Eonrant.

Nctour-Billets
von Ballimore nach Bremen oder Havre und

zurück-
Cajiite KIBO Gold,
Zwischendeck 530,30 Tourant.

Von Baltimore nach Southampton oder Lon-
don nd zurück von Southampton:

Cajiite 5170 Gold,
Zwischendeck, 555.50 Courant.

Kinder zwischen 1 und 10 Jahren zahlen di
Hälfte.

Wegen Fracht und Passage in diesen in jede
Hinsicht empfchlenswerthe Schiffen ende
man sich an die General-Agenten!

A. Schumacher ck Comp.
No 5, Gap Str.,.Baltimore, Md.,

F. W, Liesman,
112 Marp Avenue, Harrisbnrg. Pa.)

oder an
PH. C. Rainung,

No. IN Nord Priner Straße, Laneaster, Pa.
März 2!>, 1877.?1an.25.77.

Wegweiser für Reifende.
Pennsylvania Central Clsenbah.
Züge virlasse.i daS Pennsplranla Eisendaha

Depot zu Harrisdurg täglich wie folgt!
An i-.id vom to. Juni, tk<7.

O-stli.
Schnell!.-,, -

-
- 4.(5 M?,'

Dillcivillc ArocinaivlaltvnSzng, 3.00 Vorm

LanlNstoo Columbia) 7.35 Vor
Pmisic Eiprißzup, - - 12.t3 Vorm.
Tag Crpnß - - - - 120 ..

PHNatrlphla Erpiltz ... 1.45 Morgj
Harrisburp Nttommrdatioii 3.30 ?

Erle Erpreßzug, - - 4.15 Naäm
Atlanltc Srpreßzng, - 1t.45 Nachts

Westlich.
Tinciunatl Erpiihzux. Nachts
Pkllfic ExpreßzUg, - - 4,20 Borne
Weg-Paffagierzug, . . 8.00 Vcrm
Posyug, -

- t.RlNcchm
EchnrUzug, - - 5.45
Misfiin Accommodation, - 3.30

'

?

Pttioburg Erpr-A -
- 11.00 Nage.

>-r Clprih. ftltch, ehj.
ö,n Tag, ausgenommen Srnniaa,

De, Oanisbura Sipiistzug, Dillnoilie >c-
lommorÄionSjUg. L.iniaftir Zug,Pofttvg, und
nic DaeriSdurg AommabttonSig (Uder So-
Umdio) östlich. gihta i-din Tag, ausgeno.
min SssniagS.

Der 'Pohug. de, Echnelljug od tn Pili,
öurg ClpiistiUg. wistiich, gehen täglich, anSgt

HagerStown. ?HH.Heimcl sc
Gerbig. Das Blatt wurde geschickt;
wo der Fehler liegt, können wir nichtsagen; sollte er nicht in Ihrer Postoffice
sein? Die fehlende Nro. ist nachge-
schickt.

S Pringfi eld, Ohio.?Hr. Agent
Hartman. Wcrden Ihnen die ge-
wünschte Liste senden.

Alle ghcny City.?Dr. G. Meyer.
?Wir sind Ihnen nachgerutscht.

Camden, New Jersey.?C. Grau.
Wie Sie, so gibt cS nach andere Kerle.
Weitere Erwähnungen von Ihne
später.

Marietta. Hr. Em. Engwicht.
?lhr Brief kam leider zn spät letzteWoche. Haben an Sie geschrieben.

P unxa ta wn cy. Hr. Agent
Fackiiier. Danke für die Lappen.?
Dem wackeren Adam sind wir nachge-
fnßelt.

Philadelphia. Hr. G. Schlos-
ser.?Besten Dank, lieber Alter, für das
nette Geschenk. Werden's gut bcnütz-
en. ?Wir sind Ihnen nachg'huppst.
?Daß Sie wieder auf Ihrem alten
Platz sind, spricht sehr zu Ihren Gun-
sten.

Lykenstown?Hr. Agent Weber.
?Dem alten ?Wachtmeister" unsern
Dank sür's Läpplc. Cr lebe hoch!?
Herzlich leid thut uns die peinliche Lage
der Frau Tallmann; möge die gute
Vorsehung ihre Schmerzen lindern.
?Das Gewünschte wird besorgt.

Dickinson?Hr. H. Danz.?Auch
Ihnen unsern Dank, Hermann. Sic
sind jetzt ?sträht;" es isch alles zahlt;
bravo. Das erste PSpcr bekamen Sic
im Juli, 1873.

Laneaster.?Mrs. John Häfele.?
Da hat unser Clerk wieder 'neu ?Schni-
tzer" g'macht; well, lieb Weiblc. cS ist
jetzt wieder all ri-cht.

Dn Bois. Hr. Georg Schütz.?
Hallob! cn frischer Rekrut. Willkom-
men. Joseph.?Just so fortg'fahrcii, lie-
ber Alt, ein guter ?Schütze" trifftim-
mer wieder etwas.

Philadelphia.-Hr. Chas. Zc-
hcnd.?Das erste Blatt erhielten Sic
im Januar 187 S; bezahlt haben Sie
zwei Jahrgänge, und sind st nächsten
Januar wieder einen Jahrgang schul-
dig. Jene m ü:> dliche Angabe war
durch einen andern sehr ähnliche Na-
men verwechselt worden.

Geldkaste.
Folgende Gelder wurden für die ?StaaiS-Zei-

tung" erhalten, die hierdurch mit Dank be-scheinigt werden:
Michael Stortz, Emails, P. 0., 34.40
Adam Klintz, Betts Mills, 5.00
Valentin Höh, 11., PuiMtawiiy, 2.00
Mrs. John Gastrock. Harrisbnrg, 2.00
I.Keller, do 2.00
Georg Färstcr. Do 2.00
Louis Bender, Throne, 1.10
David Bellon, Wiconisco, 2.00
Hcrman Danz, Dickinson, 2.20

(Speziel berichtet für die ?StaatS-Zeitung.")

Der Geldmarkt
Sch 11, S-Pre i s r,

DeHaueii ck Toumseiw.
Stock-Governmcnt Sc Gold Brokers,

Banquiers. 41 Süd 3. Str.. Philadelphia.

JM071877.
'

Ver. Si. K'S. I
do. 5-20, 1805 lIIS : INj

do. do. 1805-J. KI. i 100 Z
do. do. 1807 5 1001 iIM
do. do. 1808 i 112 - 24
do. 10?40, ! Il3t N3L
do. Surrenrp, ö S i 123 s ° Aß
do. 5'S, 1881, neu Itlj ! 11IZ
do. 4j'S, neu,. IM i 10!)

Pennsylvania R. R ' 3IZ ! .lii
Philadelphia k ReadingN.N. lii 111
L-high Vallc R. R ! 2j 32j
Lrhlgh Soal k Navigation So. 181 i iBj
UnitcdSompanleSofN.-Jerftv 127) 128
PlNSb'g, TituSville k Buffaiu 5j 01
Philadelphia und Eric R.R..2 - 71 7)
Northern Central R. R. C0...i 13 j 13)

Hestonvillc Pasjagicrbcchn lis IIZ
801d,.- ! 1051 ! IVSZ !

Die Schweine-Krankheit soll zu
Camp Hill, in Enmbcrland County,
herrschen.

Spezial-Anzeigen.
Wir machen unsre hiesigen Leser ans

folgende Spczial-Notizcn aufmerksam:
VV" Soeben halten im State Capi-

tal-Store, Ecke der Dritten und State
Straße, alle Sorten GroccricS, frische
Pflaumen, Orangen, Lcmons, hübscheeingemachte Boston-Gnrke, beim Hun-dert oder Duzend.

S-GcschittcnHnt-Znck. ein sehr
schön Artikel, im Statc-Capitui Gro-
ccrie-Store.

Thee, Oolong. Ja-
pan, Imperial und der allerbeste ge-.
brannte Kaffee, im State Capital Gro-
ccrie Store.

SV- Gewürzte Salmov, ftjsche Sal-mons. Lobstcrs(Scckrcbsc >, Piiic-Aepfel-
Kasc, im State Capital Groccric Store.

Französische Trciiton CräckcrS,
Soda, Milch, Nic-Nacks, Wasser-, Gin-gcr- und verschiedene andere CräckcrS,
im State Capital Groccric Store.
VFrisches Akro Hafermehl, iin

State Capitol-Kroceric-Storc.
Schwcizcrgcdrängtc Milch, echte,

und Schweiz gedrängte Milch, engli-
chcr Gattung, im State Capital Grocc-
ric Store.

SS- Bohnen. Hvmlily. Erbsen. Li-sc,. Gries, Ooooa, IZroma, Chocolatcc'ooon-Nüsse. ckollaiino, Gerste und Sago
n State Capital Groccric Store an der
Dritten nd State Straße.

S? Scharmantes Salat-Ocl, Sar-
dinen. dlustuoown, (Pjsz vdcr Erd-
schwamm) französische Erbse, el.ozv-
otww, xliorlcins, maoonroni-i, voriiiavilla
iiiid französischen Mnstard. im State
Capital Groccric Store.

Harrisbnrg Mai 10, 1877.


